
 
 
 
 
 
Presseerklärung 
 
Thema: Auftaktveranstaltung „Mädchen und Frauen in der Feuerwehr“ 
 
 
 
Rund 1,3 Millionen Menschen sind in Deutschland ehrenamtlich in der Feuerwehr 
aktiv. Dabei liegt das Engagement der Männer bislang deutlich über dem der Frauen. 
Diese bilden im Jahr 2006 mit bundesweit etwa 7% (über 69.000 Feuerwehrfrauen) 
immer noch eine kleine Minderheit. In der Jugendfeuerwehr liegt der Anteil bei rund 
25%. 
Der demografische Wandel wird dazu führen, dass die Zahl der männlichen 
Freiwilligen in diesem Bereich zurückgehen wird, ohne dass dies kompensiert 
werden kann. Deutlich ist allen Verantwortlichen, dass Frauen in der Freiwilligen 
Feuerwehr in Zukunft unverzichtbar sein werden.  
Wie kann die Feuerwehr für Mädchen und Frauen attraktiver werden? 
Hierzu gibt es Leitlinien für Modellprojekte, die die Integration von Mädchen und 
Frauen in die Feuerwehr fördern und unterstützen sowie zum Abbau von 
Hindernissen beitragen sollen. 
 
Die Umsetzung: 

-Vernetzung von Feuerwehrfrauen 
-Bessere Vereinbarkeit von Familie, Ehrenamt und Beruf 
-Geschlechtergerechte Öffentlichkeitsarbeit in und für die Feuerwehr 
-Werbung von Frauen für ehrenamtliches Engagement 
-Vermehrte Übernahmen von weiblichen Jugendfeuerwehrangehörigen in den      
  aktiven Dienst 
-Beteiligung von Frauen in den Gremien des DFV und der Landesverbände 
-Ausbildung von Führungskräften  
-Schulung von Multiplikatorinnen 

 
Aus diesem Grund lädt der Landesfeuerwehrverband am 16. Juni 2007 ab 11.00 Uhr 
in die Landesgeschäftsstelle in Koblenz-Asterstein zu einer Veranstaltung unter dem 
Motto: “Mädchen und Frauen in der Feuerwehr ein“. 
 
Das abwechslungsreiche und informative Programm sehen Sie auf der nächsten 
Seite.  
Wir würden uns freuen, wenn zahlreiche Interessierte sich an diesem Tag bei uns 
einfinden. 
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